
Die Leibniz-Sozietät der Wissenschaften zu Berlin 
e.V. 
ist eine freie Vereinigung von Natur-, Technik-, 
Geistes- und Sozialwissenschaftlern. Sie steht in der 
Tradition der von Gottfried Wilhelm Leibniz im Jahre 
1700 gegründeten Brandenburgischen Sozietät der 
Wissenschaften, mit der sie historisch durch die über 
Jahrhunderte ununterbrochene Zuwahl ihrer 
Mitglieder und deren wissenschaftliches Wirken 
verknüpft ist. Die Sozietät, im Jahre 1993 als 
eingetragener Verein mit Sitz in Berlin konstituiert, 
baut auf eigenständigen Forschungen ihrer Mitglieder 
auf und bietet ihnen ein Forum der Diskussion und 
Publizität. Im Plenum, in den Klassen und in 
Arbeitsgruppen pflegen ihre Mitglieder und Gäste 
besonders den interdisziplinären Diskurs und die 
Erörterung aktueller Grundprobleme von 
Wissenschaft und Gesellschaft. Die Sozietät will 
durch ihre Tätigkeit einen angemessenen Beitrag zum 
geistigen Leben in unserer Zeit leisten. 

Die Sicherheitsakademie Berlin 
Die Sicherheitsakademie Berlin ist ein zertifizierter 
Bildungsträger. Sie bietet vielfältige Ausbildungen 
und Weiterbildungsseminare für das Tätigkeitsfeld der 
Arbeitssicherheit. Das Ziel der Qualifikation der 
Fachkräfte ist es, eine Arbeitssituation zu gestalten, in 
der Gefährdungen und Beeinträchtigungen nahezu 
gänzlich unwahrscheinlich sind und bestmöglich 
minimiert werden. 

Unternehmerverband Brandenburg-Berlin 
Der Unternehmerverband Brandenburg-Berlin vertritt 
die Interessen des Mittelstandes, arbeitet 
branchenoffen und parteipolitisch unabhängig.  
Er bildet ein Netzwerk der Kommunikation 
untereinander und baut Brücken für die 
Zusammenarbeit mit Forschung und Wissenschaft, 
mit Politik und Gesellschaft. Sein Ziel ist es, 
einflussreichster, mitgliederstärkster und 
bodenständigster Wirtschaftsverband in Brandenburg 
und Berlin zu werden.   
 
 
 
 

Veranstaltungsort: 
Schloss Biesdorf, Vortragssaal, 
Alt-Biesdorf 55, 12683 Berlin 
 
 
 

Anfahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln: 
 U-Bahn: U 5, Station Elsterwerdaer Platz 
 S-Bahn: S 5, Station Berlin-Biesdorf 
 
 
 

Anfahrt mit dem Auto 
Parkplatz - östliche Seite Schlosspark 
Biesdorf, Blumberger Damm 
sowie stadteinwärts B 1/5 entlang dem 
Schlosspark 

 

 

 

 

 

Leibniz-Sozietät der Wissenschaften zu Berlin e.V. 
Langenbeck-Virchow-Haus  
Luisenstr. 58/59, 10117 Berlin 
http://www.leibnizsozietaet.de  
Email: post@leibnizsozietaet.de 
 

 
 
 

Workshop 
Koedukation in der 
Berufsausbildung 

 
 

06. Juni 2019 
 

EINLADUNG 
 
 
 
 
 
 
 
 

LEIBNIZ-SOZIETÄT DER 
WISSENSCHAFTEN 

ZU BERLIN E.V. 
______________________________________ 
Das Kolloquium wird von der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
finanziell gefördert. 
 



Die Leibniz-Sozietät der Wissenschaften zu 
Berlin (LS) veranstaltet gemeinsam mit der 

Sicherheitsakademie Berlin und dem 
Unternehmerverband Brandenburg-Berlin 

den 

 

 

Workshop 

Koedukation in der Berufsausbildung 
 

 

am 06. Juni 2019 
10.00 Uhr – 17.00 Uhr 

im Schloss Biesdorf, Vortragssaal, 
Alt-Biesdorf 55, 12683 Berlin. 

 
 
 

Ich beehre mich, Sie und Ihre Begleitung zu 
dieser Veranstaltung herzlich einzuladen. 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Gerhard Banse 
Präsident 

Programm 
10.00 Uhr  

Eröffnung und Begrüßung 
Gerhard Banse, Präsident der LS 

Grußworte 

10.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Moderation: Dr. Peter Hübner (MLS 1)) 

Prof. Dr. Dorotheé Röseberg (MLS), Berlin: 
Einheit in Vielfalt – Fragen an die Integration. 

OStD i. R. Detlef Schmidt-Ihnen, Berlin: 
Vietnamesische Schülerinnen und Schüler an 
einer Berliner Schule. 

Sebastian Holtze, Sicherheitsakademie Berlin: 
Interkulturelle Kompetenzen – Umgang mit 
anderen Kulturkreisen. 

Diskussion 

12.00 Uhr – 13.00 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr – 15.30 Uhr 

Moderation: Prof. Dr. Bernd Meier (MLS) 

OSchR Ralf Wiechert-Beyerhaus, 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 
Familie Berlin: 
Angebote für Geflüchtete zur beruflichen 
Qualifikation. 

 

 

1 MLS – Mitglied der Leibniz-Sozietät 

SchR i. R. Herrmann Zöllner, Berlin/ 
Ali Alzeem, Ellinor Ostrom Schule (OSZ).: 
Hürden für jugendliche Geflüchtete bei der 
Gestaltung ihrer Bildungslaufbahn. 

Dr. Anna A. Wojciechowicz, Zentrum für 
Lehrerbildung und Bildungsforschung, 
Universität Potsdam: 
Refugee Teachers Program: Chancen, Hürden und 
Gelingensbedingungen auf dem Weg der 
Lehrer*innen-Bildung in die 
Migrationsgesellschaft. 

Nikolas Lewin, Sprachförderungsprojekt, Leipzig: 
Kurse für Geflüchtete: Sprache und Kultur mit 
Orientierung. 

Jörg Hochmuth, ASIG Fachberufsschule, Berlin: 
„Migranten in die Mitte nehmen“ – ein 
beantragtes Ausbildungsprojekt. 

Diskussion 

15.30 Uhr – 15.45 Uhr Kaffeepause 

15.45 Uhr – 16.45 Uhr 

Moderation: Dr. Detlef Lechler, 
Unternehmerverband Brandenburg-Berlin: 

Gesprächsrunde zum Erfahrungsaustausch         
von Beratern, Unterstützern, Betrieben und 
Firmen sowie mit Betroffenen zu wirksamen 
Hilfen und strukturellen Hemmnissen in der Praxis  

16.45 Uhr 

Dr. Peter Hübner (MLS): 
Schlussfolgerungen 

 


	Unbenannt

